
 

Juniorenprojekt 2017 
„JM-B 8+ und JW-B 4x“ 

 

 
 
Der ÖRV fördert die Entwicklung des 
Juniorenbereichs im JM-B 8+ und JW-B 4x 
 
Das Projekt gilt für das Jahr 2017 und wird bei weiterer Subventionierung fortgesetzt. 
 
Projektziel ist es, mehr Jugendliche zu finden, die für den Juniorenbereich auf 
internationalem Niveau geeignet sind. Auf lange Sicht sollen dadurch die Großboote 
gefördert werden. 
 
Für die beiden Projekte gibt es folgende Zielwettkämpfe: 

 Int. Kärntner Ruderregatta, Klagenfurt/Wörthersee (22. bis 23. April 2017) 
 EUROW Int. Ruderregatta, Linz-Ottensheim (27. bis 28. Mai 2017) 
 114. Wiener Int. Ruderregatta, Wien – Neue Donau (24. bis 25. Juni 2017) 
 56. Int. Villacher Ruderregatta, Villach/Ossiachersee (2. bis 3. September 2017) 

 
Der ÖRV unterstützt die Vereine, deren Sportler am JM-B 8+ Projekt starten mit € 10.000,- 
und das JW-B 4x Projekt mit 5.000,- €. Die Unterstützung besteht aus einer Geld-Prämie, 
die sich aliquot aus dem Fördertopf auf jeden errungenen Punkt aufteilt. 
 
Punkteschlüssel: 

Pro Bootsplatz werden 2 Startpunkte pro Rennen vergeben - Steuerleute zählen nicht 
mit. Zusätzlich werden Leistungspunkte vergeben: Der Sieger erhält pro Bootsplatz so 
viele Punkte, wie Boote am Start seines Laufes waren. Jedes folgende Boot, das ins 
Ziel kommt, erhält pro Bootsplatz einen Punkt weniger. Sollte die Regatta nach einem 
Aufstiegsmodus ablaufen, dann zählen die verlosten Läufe (Abteilungen). In den 
Finalläufen zählen die gesamten Boote des Projektes (d.h. A-Finale 6 Boote, B-Finale 
5 Boote, ergibt 11 Boote, der Sieger bekommt 11 Punkte/Bootsplatz, jedes weitere 
Boot pro Bootsplatz 1 Punkt weniger). Bei Renngemeinschaften werden die erzielten 
Punkte auf die teilnehmenden Vereine im Verhältnis des ersten Starts aufgeteilt. 

  
Gewertet werden nur Mannschaften, die Samstag und Sonntag am Start sind. Es werden für 
beide Regattatage Punkte vergeben. Muss das Rennen an einem Tag abgesagt werden, wird 
nur das Ergebnis des anderen Tages in die Wertung genommen. 
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